
Satzung

der

Vonovia SE

mit dem Sitz in Bochum

in der Fassung gemäß den Beschlüssen der ordentlichen Hauptversammlung am 28.
Mail 2025.

Ich bescheinige hiermit, dass die geänderten Bestimmungen der Satzung mit den o.g.
Beschlüssen und die unveränderten Bestimmungen mit dem zuletzt dem Handelsre¬
gister eingereichten vollständigen Wortlaut der Satzung übereinstimmen.

Bochum, 26. Juni 2025



- Convenience Translation -

Satzung Articles of Association

der

Vonovia SE

of

I. Allgemeine Bestimmungen

§ 1 Rechtsform, Name und Sitz

1.1 Die Gesellschaft ist eine europäische Gesell¬
schaft (Societas Europaea, SE), sie fuhrt die
Firma

Vonovia SE.

1.2 Sie hat ihren Sitz in Bochum, Deutschland.

I. General provisions

Sec. 1 Legal Form, Name and Regis¬
tered Seat

1.1 The Company is a European Company
(Societas Europaea, SE) with the name

Vonovia SE.

1.2 The Company’s registered seat is in Bo¬
chum, Germany.

§ 2 Unternehmensgegenstand

2.1 Gegenstand des Unternehmens ist das Be¬
treiben von Immobiliengeschäften und da¬
mit zusammenhängender Geschäfte jedwe¬
der Art, insbesondere der Erwerb, die Ver¬
waltung und Veräußerung von bebauten

See. 2 Purpose of the Company

2.1 The corporate purpose of the Company
is the conduct of real estate business
and any related business of any kind,
in particular the acquisition, the ad¬
ministration and the sale of developed
and undeveloped properties and rights
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oder unbebauten Grundstücken und grund¬
stücksgleichen Rechten in Deutschland und
im Ausland. Die Gesellschaft kann ferner
Beteiligungen an deutschen oder ausländi¬
schen Personen- und (börsennotierten und
nicht börsennotierten) Kapitalgesellschaften
erwerben, halten und veräußern, die die vor¬
bezeichneten Geschäfte betreiben.

2.2 Die Gesellschaft kann sich insbesondere auf
den Gebieten des Erwerbs, der Errichtung,
des Betriebs, der Betreuung, der Bewirt¬
schaftung und der Verwaltung von Bauten
in allen Rechts- und Nutzungsformen betäti¬
gen und alle im Bereich der Bewirtschaftung
von Wohnungs- und Gewerbebauten, des
Städtebaus und der Infrastruktur anfallenden
Aufgaben übernehmen, insbesondere
Grundstücke erwerben, entwickeln, er¬
schließen, sanieren, belasten, veräußern so¬
wie Erbbaurechte ausgeben. Sie kann sich
ferner im Bereich der Entwicklung und Ver¬
marktung von technischem, kaufmänni¬
schem und sonstigem Know-how und der
Bereitstellung von Dienstleistungen aller
Art im Zusammenhang mit dem beschriebe¬
nen Untemehmensgegenstand betätigen.

2.3 Die Gesellschaft kann jede ihrer Beteiligun¬
gen veräußern und ihr Geschäft oder ihr
Vermögen insgesamt oder Teile davon ab¬
spalten oder an verbundene Unternehmen
übertragen. Sie kann ferner Unternehmen
unter einheitlicher Leitung zusammenfassen
oder sich auf die Verwaltung von Beteili¬
gungen beschränken.

2.4 Die Gesellschaft darf auch andere Geschäfte
betreiben, wenn diese geeignet sind, den Ge-

equivalent to title rights in real estate
in Germany and abroad. Moreover, the
Company may acquire, hold or dis¬
pose of participations in German and
foreign partnerships and (listed and
private) corporations that conduct the
aforementioned business activities.

2.2 The Company may in particular be active
in the fields of acquiring, erecting, con¬
ducting, supervising, operating and man¬
aging buildings in all legal forms and us¬
age types and assume all tasks arising in
the fields of operating residential and
commercial buildings, of urban develop¬
ment and infrastructure, in particular ac¬
quiring, developing, improving, redevel¬
oping, encumbering, selling real estate
and granting hereditary building rights
(Erbbaurechte). The Company may fur¬
ther be active in the fields of developing
and marketing any technical, commer¬
cial and other know-how and providing
services of any kind in connection with
the aforementioned object of the Com¬
pany.

2.3 The Company may dispose of any of its
shareholdings and may in whole or in
part carve out or transfer its business or
any of its assets to affiliated entities. The
Company is entitled to centralize under
its direction/control companies in which
it holds an interest and/or restrict its ac¬
tivities to the management of such inter-
est(s).

2.4 The Company may also engage in any
other business if this is suitable to
achieve the corporate purpose of the

Fehler! Unbekannter Name fur Dokument-Eigenschaft.



genstand des Unternehmens zu verwirkli¬
chen. Die Gesellschaft ist berechtigt, den
Untemehmensgegenstand auch nur teil¬
weise auszufüllen oder durch Unternehmen
zu verfolgen, an denen sie beteiligt ist. Sie
kann Zweigniederlassungen in Deutschland
und im Ausland errichten.

2.5 Tätigkeiten, welche die Gesellschaft zu ei¬
nem Investmentvermögen im Sinne des Ka¬
pitalanlagegesetzbuches machen würden,
werden nicht ausgeübt. Insbesondere wurde
die Gesellschaft nicht mit dem Hauptzweck
gegründet, ihren Aktionären durch Veräuße¬
rung ihrer Tochterunternehmen oder ver¬
bundenen Unternehmen eine Rendite zu ver¬
schaffen.

§ 3 Geschäftsjahr, Bekanntmachungen und
Übermittlung von Informationen

3.1 Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das
Kalenderjahr.

3.2 Bekanntmachungen der Gesellschaft erfol¬
gen im Bundesanzeiger.

3.3 Informationen an die Aktionäre dürfen auch
im Wege der Datenfernübertragung über¬
mittelt werden, soweit dies nach gesetzli¬
chen Vorschriften zulässig ist.

Company. The Company may restrict its
activities to the partial performance of
the corporate purpose or may act through
companies in which the Company holds
an interest. The Company may establish
branches in Germany and abroad.

2.5 The company does not engage in activi¬
ties which would qualify it as an invest¬
ment fund within the meaning of the
German Capital Investment Code
(Kapitalanlagegesetzbuch). In particu¬
lar, the company was not established for
the main purpose of generating returns
for its shareholders by divestment of its
subsidiaries or affiliated companies.

Sec. 3 Financial Year, Announcements
and Transmission of Information

3.1 The Company’s financial year corre¬
sponds to the calendar year.

3.2 All publications of the Company shall be
made in the federal gazette (Bundesan¬

zeiger).

3.3 Information may also be transferred to
the shareholders by way of electronic
transmission, to the extent permissible
under statutory law.
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II. Grundkapital und Aktien II. Share Capital and Shares

§ 4 Gezeichnetes Kapital und Aktien

4.1 Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
€835.621.487,00 (in Worten: Euro acht¬
hundertfünfunddreißig Millionen sechshun-
derteinundzwanzigtausendvierhundertsie-
benundachtzig) und ist eingeteilt in
835.621.487 Stückaktien (Aktien ohne No¬
minalbetrag).

4.2 Die Aktien lauten auf den Namen. Aktien
aus einer Kapitalerhöhung lauten gleichfalls
auf den Namen, es sei denn, im Beschluss
über die Kapitalerhöhung wird eine andere
Bestimmung getroffen.

4.3 Die Gesellschaft ist berechtigt, Urkunden
über einzelne Aktien (Einzelurkunden) oder
über mehrere Aktien (Sammelurkunden)
auszustellen. Der Anspruch der Aktionäre
auf Verbriefung ihrer jeweiligen Anteile ist
ausgeschlossen, soweit dies gesetzlich zu¬
lässig ist und nicht eine Verbriefung nach
den Regeln erforderlich ist, die an einer
Börse gelten, an der die Aktien zugelassen
sind.

4.4 Die Form und der Inhalt der Aktienurkun¬
den sowie etwaiger Gewinnanteil- und Er¬
neuerungsscheine werden vom Vorstand im
Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat be¬
stimmt. Das gleiche gilt für Schuldver¬
schreibungen und Schuldscheine.

See. 4 Subscribed Capital and Shares

4.1 The Company’s share capital amounts
to 835,621,487.00 (in words: Euro
eight hundred thirty-five million six
hundred twenty-one thousand four
hundred eighty-seven) and is divided
into 835,621,487 no-par-value shares
(shares without a nominal value).

4.2 The shares are in registered form
(.Namensaktien). Shares from a capital
increase are issued as registered shares as
well, unless otherwise provided for in the
resolution on the capital increase.

4.3 The Company shall be entitled to issue
share certificates representing individual
shares (Einzelurkunden) or multiples of
shares (Sammelurkunden). The share¬
holders’ right to the issuance of share
certificates representing their respective
shares shall be excluded to the extent le¬
gally permitted and unless such issuance
is required in accordance with regula¬
tions applicable at a stock exchange to
which the shares are admitted.

4.4 The form and content of the share certif¬
icates as well as of any profit share and
renewal coupons (Gewinnanteils- und
Erneuerungsscheine) shall be decided by
the Management Board with the consent
of the Supervisory Board. This shall also
apply to bonds and notes (Schuldver¬
schreibungen und Schuldscheine).
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4.5 Bei einer Kapitalerhöhung kann die Ge¬
winnbeteiligung der neuen Aktien abwei¬
chend von § 60 Abs. 2 AktG festgelegt wer¬
den.

4.5 In the case of an increase of capital, the
profit sharing of the new shares can be
determined in deviation from sec. 60
para. 2 of the German Stock Corporation
Act (Aktiengesetz).

§ 5 Genehmigtes Kapital Sec. 5 Authorized Capital

5.1 Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustim¬
mung des Aufsichtsrats das Grundkapital
der Gesellschaft in der Zeit bis zum 27. Mai
2030 um bis zu EUR 246.855.877,00 einma¬
lig oder mehrmals durch Ausgabe von bis zu
246.855.877 neuen, auf den Namen lauten¬
den Stückaktien gegen Bar- und/oder Sach¬
einlagen zu erhöhen („Genehmigtes Kapital
2025“).

5.2 Der Vorstand ist nur berechtigt, das Geneh¬
migte Kapital 2025 in Höhe von maximal
30 % des Grundkapitals im Zeitpunkt des
Wirksamwerdens oder - falls dieser Wert
geringer ist - im Zeitpunkt der Ausübung
dieser Ermächtigung auszunutzen. Auf diese
Höchstgrenze von 30 % des Grundkapitals
sind diejenigen Aktien anzurechnen, die zur
Bedienung von Schuldverschreibungen mit
Wandlungs- oder Optionsrechten bzw. mit
Wandlungs- oder Optionspflichten aus ei¬
nem bedingten Kapital ausgegeben wurden
oder auszugeben sind, sofern diese Schuld¬
verschreibungen während der Laufzeit die¬
ser Ermächtigung ausgegeben wurden. Die
gemäß den vorstehenden Sätzen dieses Ab¬
satzes verminderte Höchstgrenze wird mit
Wirksamwerden einer nach der Verminde¬
rung von der Hauptversammlung beschlos¬
senen neuen Ermächtigung gern. § 202 oder
§ 221 (in Verbindung mit einem bedingten

5.1 The Management Board is authorized to
increase the Company’s share capital by
up to EUR 246,855,877.00 in the period
up to 27 May 2030 with the consent of the
Supervisory Board by issuing up to
246,855,877 new no-par-value registered
shares against cash and/or in kind contri¬
butions on one or several occasions (“Au¬
thorized Capital 2025”).

5.2 The Management Board shall only be en¬
titled to use the Authorized Capital 2025
in an amount of no more than 30% of the
share capital at the time said authorization
comes into effect or - if such amount is
lower - at the time it is exercised. Any
shares already issued or to be issued to
satisfy bonds with conversion or option
rights or obligations from a conditional
capital are to be included in this 30 % cap
on the share capital, provided these bonds
were issued during the term of this au¬
thorization. The cap, decreased under the
preceding sentences of this paragraph,
shall be increased again when a new au¬
thorization pursuant to section 202 or sec¬
tion 221 (in conjunction with a condi¬
tional capital pursuant to section 192
AktG) approved by the Annual General
Meeting after the decrease becomes ef¬
fective, to the extent of the reach of the
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Kapital gem. § 192 AktG) wieder erhöht, so¬
weit die neue Ermächtigung reicht, höchs¬
tens aber bis zu 30 % des Grundkapitals
nach den Vorgaben von Satz 1 dieses Absat¬
zes.

5.3 Den Aktionären ist grundsätzlich ein Be¬
zugsrecht einzuräumen. Die Aktien können
dabei nach § 186 Abs. 5 AktG auch von ei¬
nem oder mehreren Kreditinstitut(en) oder
einem oder mehreren nach § 53 Abs. 1
Satz 1 oder § 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7
des Gesetzes über das Kreditwesen tätigen
Unternehmen mit der Verpflichtung über¬
nommen werden, sie den Aktionären der
Gesellschaft zum Bezug anzubieten (sog.
mittelbares Bezugsrecht).

5.4 Der Vorstand wird jedoch ermächtigt, das
Bezugsrecht der Aktionäre mit Zustimmung
des Aufsichtsrats für eine oder mehrere Ka¬
pitalerhöhungen im Rahmen des genehmig¬
ten Kapitals auszuschließen,

(i) um Spitzenbeträge vom Bezugsrecht
auszunehmen;

(ii) soweit es erforderlich ist, um Inhabern
bzw. Gläubigem von Wandelschuld¬
verschreibungen, Optionsschuldver¬
schreibungen, Genussrechten und/oder
Gewinnschuldverschreibungen (bzw.
Kombinationen dieser Instrumente)
(nachstehend zusammen „Schuldver¬
schreibungen“), die mit Wandlungs¬
oder Optionsrechten bzw. Wandlungs¬
oder Optionspflichten ausgestattet sind
und die von der Gesellschaft oder von
der Gesellschaft abhängigen oder im

new authorization, but up to a maximum
of 30% of the share capital in accordance
with the stipulations of sentence 1 of this
paragraph.

5.3 The shareholders must in principle be
granted subscription rights. As part of
this, the shares pursuant to Section 186
para. 5 AktG may also be acquired by one
or several credit institution(s) or one or
several enterprise(s) operating pursuant
to Section 53 para. 1 sentence1 or Section
53b para. 1 sentence 1 or para. 7 of the
German Banking Act (Kreditweseng¬
esetz) with the obligation to offer them to
the shareholders of the Company for sub¬
scription (known as an indirect subscrip¬
tion right).

5.4 The Management Board is, however, au¬
thorized, with the approval of the Super¬
visory Board, to exclude shareholders’
subscription rights for one or more capital
increases relating to the authorized capi¬
tal:

(i) to exclude fractional amounts from
the subscription right;

(ii) insofar as is necessary to grant the
holders/creditors of convertible
bonds, warrant bonds, profit partici¬
pation rights and/or participating
bonds (or combinations thereof)
(hereinafter collectively “bonds”)
that come with conversion or option
rights or obligations, and that were or
shall be issued by the Company or
companies dependent on or in the di¬
rect or indirect majority ownership of
the Company, a subscription right for
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unmittelbaren oder mittelbaren Mehr¬
heitsbesitz der Gesellschaft stehenden
Gesellschaften ausgegeben wurden
oder noch werden, ein Bezugsrecht auf
neue, auf den Namen lautende Stückak¬
tien der Gesellschaft in dem Umfang zu
gewähren, wie es ihnen nach Ausübung
der Options- oder Wandlungsrechte
bzw. nach Erfüllung von Wandlungs¬
oder Optionspflichten als Aktionär zu¬
stünde;

new no-par-value registered shares in
the Company in the same volume as
said holders/creditors would be enti¬
tled to upon exercising their option or
conversion rights or fulfilling their
conversion or option obligations as
shareholders;

(iii) zur Ausgabe von Aktien gegen Barein¬
lagen, wenn der Ausgabebetrag der
neuen Aktien den Börsenpreis der be¬
reits börsennotierten Aktien gleicher
Gattung und Ausstattung nicht wesent¬
lich im Sinne der §§ 203 Abs. 1 und
Abs. 2, 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unter¬
schreitet und der auf die unter Aus¬
schluss des Bezugsrechts entsprechend
§ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebe¬
nen neuen Aktien entfallende anteilige
Betrag des Grandkapitals insgesamt
10 % des Grundkapitals nicht über¬
schreitet, und zwar weder im Zeitpunkt
des Wirksamwerdens noch - falls die¬
ser Wert geringer ist-im Zeitpunkt der
Ausübung dieser Ermächtigung. Auf
diese Höchstgrenze von 10 % des
Grundkapitals sind Aktien der Gesell¬
schaft anzurechnen, (i) die während der
Laufzeit dieser Ermächtigung unter
Ausschluss des Bezugsrechts der Akti¬
onäre gemäß oder entsprechend§ 186
Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegeben oder
veräußert werden und (ii) die zur Be¬
dienung von Schuldverschreibungen
mit Wandlungs- oder Optionsrechten
bzw. mit Wandlungs- oder Options-

(iii) to issue shares against cash contribu¬
tions insofar as the issue amount of
the new shares does not significantly
undercut the stock market price of the
shares of the same class and with
equal rights already listed on the
stock exchange within the meaning
of sections 203(1) and (2), section
186(3) sentence 4 AktG and the pro¬
portion of the share capital attributa¬
ble to the new shares issued subject
to the exclusion of subscription rights
in line with section 186(3) sentence 4
AktG is in total no more than 10% of
the share capital, either at the time at
which this authorization becomes ef¬
fective or - in the event that this
amount is lower- at the time at which
it is exercised. This cap of 10% of the
share capital is to include (i) any
shares issued or disposed during the
term of this authorization without
subscription rights in direct or analo¬
gous application of section 186(3)
sentence 4 AktG and (ii) any shares
issued or to be issued to satisfy bonds
with conversion or option rights or
obligations, provided these bonds
were issued during the term of this
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pflichten ausgegeben werden oder aus¬
zugeben sind, sofern diese Schuldver¬
schreibungen in entsprechender An¬
wendung des § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG
während der Laufzeit dieser Ermächti¬
gung unter Ausschluss des Bezugs¬
rechts ausgegeben wurden. Die gemäß
den vorstehenden Sätzen dieses Absat¬
zes verminderte Höchstgrenze wird mit
Wirksamwerden einer nach der Ver¬
minderung von der Hauptversammlung
beschlossenen neuen Ermächtigung
zum Ausschluss des Bezugsrechts der
Aktionäre entsprechend § 186 Abs. 3
Satz 4 AktG wieder erhöht, soweit die
neue Ermächtigung reicht, höchstens
aber bis zu 10 % des Grundkapitals
nach den Vorgaben von Satz 1 dieses
Absatzes;

(iv) zur Ausgabe von Aktien gegen Sach¬
einlagen insbesondere- aber ohne Be¬
schränkung hierauf - zum Zwecke des
(auch mittelbaren) Erwerbs von Unter¬
nehmen, Untemehmensteilen, Beteili¬
gungen an Unternehmen und sonstigen
mit einem Akquisitionsvorhaben in Zu¬
sammenhang stehenden Vermögensge¬
genständen (einschließlich Forderun¬
gen), Immobilien und Immobilienport¬
folios, oder zur Bedienung von Schuld¬
verschreibungen im Sinne von § 5.4(h),
die gegen Sacheinlage begeben wer¬
den;

(v) zur Durchführung einer Aktiendivi¬
dende, in deren Rahmen Aktien der Ge¬
sellschaft (auch teilweise und/oder
wahlweise) gegen Einlage von Divi¬
dendenansprüchen der Aktionäre aus¬
gegeben werden (Scrip Dividend)', und

authorization without subscription
rights pursuant to section 186(3) sen¬
tence 4 AktG. The cap, decreased un¬
der the preceding sentences of this
paragraph, shall be increased again
when a new authorization to exclude
shareholders’ subscription rights in
line with section 186(3) sentence 4
AktG approved by the Annual Gen¬
eral Meeting after the decrease be¬
comes effective, to the extent of the
reach of the new authorization, but
up to a maximum of 10% of the share
capital in accordance with the stipu¬
lations of sentence 1 of this para¬
graph;

(iv) to issue shares against contributions
in kind in particular - but not solely
- for the purpose of the acquisition
(including indirectly) of companies,
parts of companies, shareholdings in
companies and other assets relating
to an intended acquisition (including
receivables), properties and property
portfolios, or to satisfy bonds re¬
ferred to in Section 5.4(ii) issued
against contributions in kind;

(v) to issue a share dividend under which
shares of the Company are issued (in¬
cluding partially or optionally)
against contribution of shareholder
dividend claims (scrip dividend); and
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(vi) beschränkt auf die Ausgabe von bis zu
2.500.000 neuen, auf den Namen lau¬
tenden Stückaktien gegen Bareinlage,
soweit dies erforderlich ist, um Aktien
an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gesellschaft oder mit ihr im Sinne
von § 15 AktG verbundenen Unterneh¬
men unter Ausschluss der Mitglieder
des Vorstands und des Aufsichtsrats
der Gesellschaft sowie des Vorstands,
des Aufsichtsrats und sonstiger Organ¬
mitglieder verbundener Unternehmen
auszugeben (Belegschaftsaktien).

Soweit gesetzlich zulässig, können die
Belegschaftsaktien auch in der Weise
ausgegeben werden, dass die auf sie zu
leistende Einlage aus dem Teil des Jah¬
resüberschusses gedeckt wird, den Vor¬
stand und Aufsichtsrat nach § 58 Abs.
2 AktG in andere Gewinnrücklagen
einstellen können.

Ferner können die neuen Aktien gegen
Bareinlage von einem Kreditinstitut ge¬
zeichnet werden, damit die Gesell¬
schaft die so gezeichneten Aktien zu¬
rückerwerben kann, um diese an Mitar¬
beiterinnen und Mitarbeiter der Gesell¬
schaft oder Mitarbeiterinnen und Mit¬
arbeiter der mit ihr im Sinne von § 15
AktG verbundenen Unternehmen unter
Ausschluss der Mitglieder des Vor¬
stands und des Aufsichtsrats der Ge¬
sellschaft sowie des Vorstands, des
Aufsichtsrats und sonstiger Organmit¬
glieder verbundener Unternehmen aus¬
zugeben.

(vi) restricted to the issue of up to
2,500,000 new no-par-value regis¬
tered shares against a contribution in
cash insofar as this is necessary in or¬
der to issue shares to the employees
of the Company or of affiliated com¬
panies within the meaning of Section
15 AktG to the exclusion of the mem¬
bers of the Company’s Management
Board and Supervisoiy Board and the
members of the management boards,
supervisory boards and other bodies
of affiliated companies (employee
shares).

Insofar as is legally permissible, the
employee shares may also be issued
such that the corresponding contribu¬
tions are covered by the portion of the
net profit that the Management Board
and Supervisory Board are author¬
ized to transfer to other retained earn¬
ings pursuant to Section 58 (2) AktG.

The new shares may additionally be
subscribed by a bank against cash
contributions, such that the Company
is able to buy back the subscribed
shares in order to issue them to the
employees of the Company or of af¬
filiated companies within the mean¬
ing of Section 15 AktG to the exclu¬
sion of the members of the Com¬
pany’s Management Board and Su¬
pervisory Board and the members of
the management boards, supervisory
boards and other bodies of affiliated
companies.

5.5 Die in den vorstehenden Absätzen enthalte¬
nen Ermächtigungen zum Bezugsrechtsaus¬
schluss bei Kapitalerhöhungen gegen Bar-

5.5 The authorizations to exclude subscrip¬
tion rights in the event of capital increases
against cash and/or in kind contributions
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und/oder Sacheinlagen sind insgesamt auf
einen Betrag, der 10 % des Grundkapitals
nicht überschreitet, und zwar weder im Zeit¬
punkt des Wirksamwerdens dieser Ermäch¬
tigung noch-falls dieser Wert geringer ist-
im Zeitpunkt der Ausnutzung dieser Er¬
mächtigung, beschränkt. Auf die vorge¬
nannte 10 %-Grenze sind Aktien der Gesell¬
schaft anzurechnen, (i) die während der
Laufzeit dieser Ermächtigung unter Aus¬
schluss des Bezugsrechts aus anderen Er¬
mächtigungen ausgegeben werden und (ii)
die zur Bedienung von Schuldverschreibun¬
gen ausgegeben werden oder auszugeben
sind, sofern die Schuldverschreibungen
während der Laufzeit dieser Ermächtigung
ihrerseits unter Ausschluss des Bezugs¬
rechts der Aktionäre ausgegeben wurden.
Die gemäß den vorstehenden Sätzen dieses
Absatzes verminderte Höchstgrenze wird
mit Wirksamwerden einer nach der Vermin¬
derung von der Hauptversammlung be¬
schlossenen neuen Ermächtigung zum Aus¬
schluss des Bezugsrechts der Aktionäre wie¬
der erhöht, soweit die neue Ermächtigung
reicht, höchstens aber bis zu 10 % des
Grundkapitals nach den Vorgaben von
Satz 1 dieses Absatzes.

5.6 Die auf Grundlage des Genehmigten Kapi¬
tals 2025 geschaffenen neuen Aktien neh¬
men vom Beginn des Geschäftsjahrs an, in
dem sie entstehen, und für alle nachfolgen¬
den Geschäftsjahre am Gewinn teil; abwei¬
chend hiervon kann der Vorstand, sofern
rechtlich zulässig, mit Zustimmung des Auf¬
sichtsrats festlegen, dass die neuen Aktien
vom Beginn des Geschäftsjahrs an, für das
im Zeitpunkt der Kapitalerhöhung noch kein
Beschluss der Hauptversammlung über die

as mentioned in the paragraphs above are
limited in total to an amount not exceed¬
ing 10% of the share capital, either at the
time at which this authorization becomes
effective or-in the event that this amount
is lower - at the time at which it is exer¬
cised. This cap of 10% of the share capital
is to include (i) any shares issued during
the term of this authorization from other
authorizations without subscription rights
and (ii) any shares issued or to be issued
to satisfy bonds, provided the bonds were
also issued without subscription rights
during the term of this authorization. The
cap, decreased under the preceding sen¬
tences of this paragraph, shall be in¬
creased again when a new authorization
to exclude shareholders’ subscription
rights approved by the Annual General
Meeting after the decrease becomes ef¬
fective, to the extent of the reach of the
new authorization, but up to a maximum
of 10% of the share capital in accordance
with the stipulations of sentence 1 of this
paragraph.

5.6 The new shares created on the basis of the
Authorized Capital 2025 shall bear divi¬
dend rights from the beginning of the fi¬
nancial year in which they come into ex¬
istence and continue to do so in the finan¬
cial years that follow; by way of deroga¬
tion, subject to the approval of the Super¬
visory Board and insofar as is legally per¬
missible, the Management Board may
stipulate that the new shares shall bear
dividend rights from the beginning of the
financial year for which no resolution of
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Verwendung des Bilanzgewinns gefasst
worden ist, am Gewinn teilnehmen.

5.7 Der Vorstand wird ferner ermächtigt, mit
Zustimmung des Aufsichtsrats den weiteren
Inhalt der Rechte und die Bedingungen der
Ausgabe der Aktien festzulegen.

5.8 Der Aufsichtsrat wird ermächtigt, die Fas¬
sung von § 4.1 und § 5 der Satzung entspre¬
chend der jeweiligen Ausnutzung des Ge¬
nehmigten Kapitals 2025 sowie nach Ablauf
der Ermächtigungsfrist zu ändern.

§ 6 Bedingtes Kapital 2021

6.1 Zur Bedienung der aufgrund des von der
Hauptversammlung vom 16. April 2021 un¬
ter Tagesordnungspunkt 9 gefassten und mit
Beschluss der Hauptversammlung vom 28.
Mai 2025 unter Tagesordnungspunkt
11 lit. a) geänderten Ermächtigungsbe¬
schlusses begebbaren Wandelschuldver¬
schreibungen, Optionsschuldverschreibun¬
gen, Genussrechten und/oder Gewinn¬
schuldverschreibungen (bzw. Kombinatio¬
nen dieser Instrumente) (nachstehend ge¬
meinsam „Schuldverschreibungen 2021“),
wird ein bedingtes Kapital geschaffen.

6.2 Das Grundkapital ist um bis zu
EUR 57.525.732,00 durch Ausgabe von bis
zu 57.525.732 neuen, auf den Namen lauten¬
den Stückaktien mit Gewinnberechtigung
bedingt erhöht („Bedingtes Kapital 2021“).

the Annual General Meeting regarding
the appropriation of the net profit had
been passed at the time of the capital in¬
crease.

5.7 The Management Board is furthermore
authorized, with the approval of the Su¬
pervisory Board, to stipulate the further
details of the rights and the conditions of
the share issuance.

5.8 The Supervisory Board shall be author¬
ized to amend Sections 4.1 and 5 of the
Articles of Association to reflect the utili¬
sation of the Authorized Capital 2025 and
once the authorization period has expired.

Sec. 6 Conditional Capital 2021

6.1 Conditional capital is created in order to
satisfy the convertible bonds, warrant
bonds, profit participation rights and/or
participating bonds (or combinations
thereof) (hereinafter collectively “2021
bonds”) issuable pursuant to the author¬
ization resolution passed by the Annual
General Meeting under Agenda Item 9
on 16 April 2021 and amended by the
resolution of the Annual General Meet¬
ing under Agenda Item 11 lit. a) on 28
May 2025.

6.2 The share capital is conditionally in¬
creased by up to EUR 57,525,732.00
through the issuance of up 57,525,732
new no-par-value registered shares with
dividend rights (“Conditional Capital
2021”).

11
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6.3 Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur in¬
soweit durchgeführt, wie die Inhaber bzw.
Gläubiger von Schuldverschreibungen, die
von der Gesellschaft oder abhängigen oder
im unmittelbaren oder mittelbaren Mehr¬
heitsbesitz der Gesellschaft stehenden Ge¬
sellschaften aufgrund des Ermächtigungsbe¬
schlusses der Hauptversammlung vom 16.
April 2021 unter Tagesordnungspunkt 9 in
seiner durch Beschluss der Hauptversamm¬
lung vom 28. Mai 2025 unter Tagesord¬
nungspunkt 11 lit. a) geänderten Fassung
ausgegeben bzw. garantiert werden, von ih¬
ren Wandlungs- oder Optionsrechten Ge¬
brauch machen bzw. Wandlungs- oder Opti¬
onspflichten aus solchen Schuldverschrei¬
bungen erfüllen oder soweit die Gesellschaft
anstelle der Zahlung des fälligen Geldbe¬
trags Aktien der Gesellschaft gewährt und
soweit die Wandlungs- oder Optionsrechte
bzw. Wandlungs- oder Optionspflichten
nicht durch eigene Aktien, durch Aktien aus
genehmigtem Kapital oder durch andere
Leistungen bedient werden

6.4 Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu
dem nach Maßgabe des Ermächtigungsbe¬
schlusses der Hauptversammlung vom 16.
April 2021 unter Tagesordnungspunkt 9 je¬
weils festzulegenden Wandlungs- oder Op¬
tionspreis.

6.5 Die neuen Aktien nehmen von dem Beginn
des Geschäftsjahrs, in dem sie durch Aus¬
übung von Wandlungs- oder Optionsrech¬
ten, durch die Erfüllung von Wandlungs¬
oder Optionspflichten oder durch Gewäh¬
rung anstelle der Zahlung des fälligen Geld¬
betrags entstehen, und für alle nachfolgen¬
den Geschäftsjahre am Gewinn teil; abwei¬
chend hiervon kann der Vorstand, sofern

6.3 The conditional capital increase shall
only be effected insofar as the hold-
ers/creditors of bonds issued or guaran¬
teed by the Company, by an dependent
company or by a company in which the
Company directly or indirectly has a ma¬
jority shareholding by virtue of the au¬
thorization resolution of the Annual
General Meeting dated 16 April 2021 un¬
der Agenda Item 9, as amended by the
Annual General Meeting’s resolution of
28 May 2025 under Agenda Item 11 lit.
a), exercise their conversion or option
rights or fulfil the conversion or option
obligations inherent to such bonds, or in¬
sofar as the Company grants Company
shares as a replacement for the payment
of the sum due and insofar as the conver¬
sion or option rights or obligations are
not satisfied by treasury shares, shares
from authorized capital or other consid¬
eration.

6.4 The new shares are issued at the conver¬
sion or option price to be determined
subject to the authorization resolution
passed by the Annual General Meeting
on 16 April 2021 under Agenda Item 9.

6.5 The new shares bear dividend rights
from the beginning of the financial year
in which they are created due to the ex¬
ercising of conversion or option rights,
the fulfilling of conversion or option ob¬
ligations or their granting in replacement
of the payment of the sum due and con¬
tinue to do so in the financial years that
follow; by way of derogation, with the
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rechtlich zulässig, mit Zustimmung des Auf¬
sichtsrats festlegen, dass die neuen Aktien
vom Beginn des Geschäftsjahrs an, für das
im Zeitpunkt der Ausübung von Wand-
lungs- oder Optionsrechten, der Erfüllung
von Wandlungs- oder Optionspflichten oder
der Gewährung anstelle des fälligen Geldbe¬
trags noch kein Beschluss der Hauptver¬
sammlung über die Verwendung des Bilanz¬
gewinns gefasst worden ist, am Gewinn teil¬
nehmen..

6.6 Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustim¬
mung des Aufsichtsrats die weiteren Einzel¬
heiten der Durchführung der bedingten Ka¬
pitalerhöhung festzusetzen

6.7 Der Aufsichtsrat wird ermächtigt, § 4.1 und
§ 6.2 der Satzung entsprechend der jeweili¬
gen Inanspruchnahme des bedingten Kapi¬
tals und nach Ablauf sämtlicher Options-
und Wandlungsfristen zu ändern.

§ 6a Bedingtes Kapital 2025 1

(einstweilen leer)

§ 6b Bedingtes Kapital 2025 II

approval of the Supervisory Board and
insofar as is legally permissible, the
Management Board may stipulate that
the new shares shall bear dividend rights
from the beginning of the financial year
for which no resolution of the Annual
General Meeting regarding the appropri¬
ation of the net profit has been passed at
the time at which the conversion or op¬
tion rights are exercised, the conversion
or option obligations are fulfilled or the
shares are granted in replacement of the
sum due.

6.6 With the approval of the Supervisory
Boärd, the Management Board is author¬
ized to stipulate the further details of ef¬
fecting the conditional capital increase.

6.7 The Supervisory Board is authorized to
amend Sections 4.1 and 6.2 of the Arti¬
cles of Association to reflect the utilisa¬
tion of the conditional capital and once
all the option and conversion periods
have expired.

Sec. 6a Conditional Capital 2025 1

(intentionally blank)

Sec. 6b Conditional Capital
2025 II

6b.1 Zur Bedienung der aufgrund des von der
Hauptversammlung vom 28. Mai 2025 unter
Tagesordnungspunkt 11 gefassten Ermächti¬
gungsbeschlusses begebbaren Wandel¬
schuldverschreibungen, Optionsschuldver¬
schreibungen, Genussrechte und/oder Ge¬
winnschuldverschreibungen (bzw. Kombi¬
nationen dieser Instrumente) (nachstehend

6b.1 Conditional capital is created in order to
satisfy the convertible bonds, warrant
bonds, profit participation rights and/or
participating bonds (or combinations
thereof) (hereinafter collectively
“bonds”) issuable pursuant to the au¬
thorization resolution passed by the An¬
nual General Meeting under Agenda
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gemeinsam „Schuldverschreibungen“) wird
ein bedingtes Kapital geschaffen.

6b.2 Das Grundkapital der Gesellschaft ist zu
diesem Zweck um bis zu EUR
164.570.585,00 durch Ausgabe von bis zu
164.570.585 neuen, auf denNamen lauten¬
den Stückaktien mit Gewinnberechtigung
bedingt erhöht („Bedingtes Kapital 2025
II“).

6b.3 Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur in¬
soweit durchgeführt, wie die Inhaber bzw.
Gläubiger von Schuldverschreibungen, die
von der Gesellschaft oder abhängigen oder
im unmittelbaren oder mittelbaren Mehr¬
heitsbesitz der Gesellschaft stehenden Ge¬
sellschaften aufgrund des vorstehenden
Ermächtigungsbeschlusses der Hauptver¬
sammlung ausgegeben bzw. garantiert
werden, von ihren Wandlungs- oder Opti¬
onsrechten Gebrauch machen bzw. Wand-
lungs- oder Optionspflichten aus solchen
Schuldverschreibungen erfüllen oder so¬
weit die Gesellschaft anstelle der Zahlung
des fälligen Geldbetrags Aktien der Ge¬
sellschaft gewährt und soweit die Wand-
lungs- oder Optionsrechte bzw. Wand-
lungs- oder Optionspflichten nicht durch
eigene Aktien, durch Aktien aus geneh¬
migtem Kapital oder durch andere Leis¬
tungen bedient werden.

6b.4 Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu
dem nach Maßgabe des vorstehend ge¬
nannten Ermächtigungsbeschlusses der
Hauptversammlung jeweils festzulegen¬
den Wandlungs- oder Optionspreis.

Item Fehler! Verweisquelle konnte
nicht gefunden werden, on 28 May
2025.

6b.2 The Company’s share capital is condi¬
tionally increased for this purpose by up
to EUR 164,570,585.00 through the is¬
suance of up to 164,570,585 new no-
par-value registered shares with divi¬
dend rights (“Conditional Capital
2025 II ”).

6b.3 The conditional capital increase shall
only be effected insofar as the hold-
ers/creditors of bonds issued or guaran¬
teed by the Company, by a dependent
company or by a company in which the
Company directly or indirectly has a
majority shareholding by virtue of the
aforementioned authorization resolu¬
tion of the Annual General Meeting ex¬
ercise their conversion or option rights
or fulfill the conversion or option obli¬
gations inherent to such bonds, or inso¬
far as the Company grants Company
shares as a replacement for the payment
of the sum due and insofar as the con¬
version or option rights or obligations
are not satisfied by treasury shares,
shares from authorized capital or other
consideration.

6b.4 The new shares are issued at the conver¬
sion or option price to be determined
subject to the aforementioned authori¬
zation resolution passed by the Annual
General Meeting.
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6b.5 Die neuen Aktien nehmen von dem Beginn
des Geschäftsjahrs, in dem sie durch Aus¬
übung von Wandlungs- oder Optionsrech¬
ten, durch die Erfüllung von Wandlungs¬
oder Optionspflichten oder durch Gewäh¬
rung anstelle der Zahlung des fälligen
Geldbetrags entstehen, und für alle nach¬
folgenden Geschäftsjahre am Gewinn teil;
abweichend hiervon kann der Vorstand,
sofern rechtlich zulässig, mit Zustimmung
des Aufsichtsrats festlegen, dass die neuen
Aktien vom Beginn des Geschäftsjahrs an,
für das im Zeitpunkt der Ausübung von
Wandlungs- oder Optionsrechten, der Er¬
füllung von Wandlungs- oder Options¬
pflichten oder der Gewährung anstelle des
fälligen Geldbetrags noch kein Beschluss
der Hauptversammlung über die Verwen¬
dung des Bilanzgewinns gefasst worden
ist, am Gewinn teilnehmen.

6b.6 Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustim¬
mung des Aufsichtsrats die weiteren Ein¬
zelheiten der Durchführung der bedingten
Kapitalerhöhung festzusetzen.

6b.7 Der Aufsichtsrat wird ermächtigt, § 4.1
und § 6b.2 der Satzung entsprechend der
jeweiligen Inanspruchnahme des beding¬
ten Kapitals und nach Ablauf sämtlicher
Options- und Wandlungsfristen zu ändern.

6b.5 The new shares bear dividend rights
from the beginning of the fiscal year in
which they are created due to the exer¬
cising of conversion or option rights, the
fulfilling of conversion or option obli¬
gations or their granting in replacement
of the payment of the sum due and con¬
tinue to do so in the fiscal years that fol¬
low; by way of derogation, with the ap¬
proval of the Supervisory Board and in¬
sofar as is legally permissible, the Man¬
agement Board may stipulate that the
new shares shall bear dividend rights
from the beginning of the fiscal year for
which no resolution of the Annual Gen¬
eral Meeting regarding the appropria¬
tion of the net profit has been passed at
the time at which the conversion or op¬
tion rights are exercised, the conversion
or option obligations are fulfilled or the
shares are granted in replacement of the
sum due.

6b.6 With the approval of the Supervisory
Board, the Management Board is au¬
thorized to stipulate the further details
of effecting the conditional capital in¬
crease.

6b.7 The Supervisory Board is authorized to
amend section 4.1 and section 6b.2 of
the Articles of Association to reflect the
utilization of the conditional capital and
once all the option and conversion peri¬
ods have expired.
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III. III.

§ 7 Verfassung der Gesellschaft

Die Organisationsverfassung der Gesell¬
schaft folgt dem dualistischen System. Die
Organe der Gesellschaft sind das geschäfts¬
führende Organ („Vorstand“), das Auf¬
sichtsorgan („Aufsichtsrat“) und die Haupt¬
versammlung („Hauptversammlung“).

IV. Der Vorstand

See. 7 Constitution of the Company;

The Constitution of the organization of the
Company follows the two-tier system.
Corporate bodies of the Company are the
management body (“Management
Board”), the supervisory body (“Supervi¬
sory Board”) and the general meeting
(“General Meeting”).

IV. The Management Board

§ 8 Aufgaben und Zusammensetzung des
Vorstands

8.1 Der Vorstand besteht aus mindestens zwei
Personen.

8.2 Die Mitglieder des Vorstands führen die Ge¬
schäfte der Gesellschaft unter Beachtung der
anwendbaren Rechtsvorschriften, dieser
Satzung und der Geschäftsordnung, die vom
Aufsichtsrat erlassen ist.

8.3 Der Aufsichtsrat bestellt die Vorstandsmit¬
glieder und bestimmt ihre Zahl. Die Vor¬
standsmitglieder werden für eine Amtszeit
bestellt, die sechs Jahre nicht überschreitet.
Wiederbestellungen, jeweils für höchstens
sechs Jahre, sind zulässig. Der Aufsichtsrat
kann einen Vorsitzenden des Vorstands so¬
wie einen stellvertretenden Vorsitzenden
des Vorstands ernennen.

See. 8 Duties and Composition of the
Management Board

8.1 The Management Board shall consist of
at least two persons.

8.2 The Management Board members shall
manage the business of the Company in
accordance with applicable laws, these
articles of association and the rules of
procedure established by the Supervi¬
sory Board.

8.3 The Supervisory Board appoints the
Management Board members and deter¬
mines their number. The Management
Board members shall be appointed for an
office term not exceeding six years. A
member may be re-appointed, whereas
the re-appointment term shall also not
exceed six years. The Supervisory Board
may appoint a chairperson of the Man¬
agement Board as well as a deputy chair¬
person of the Management Board.
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8.4 Ist ein Vorsitzender des Vorstands bestellt,
so ist er berechtigt, einem Vorstandsbe-
schluss zu widersprechen (Veto-Recht). Übt
der Vorsitzende sein Veto-Recht aus, gilt
der Beschluss als nicht gefasst.

8.5 Die folgenden Geschäfte und Maßnahmen
bedürfen der vorherigen Zustimmung durch
den Aufsichtsrat:

a) Festlegung des Wirtschaftsplans (ein¬
schließlich Investitions-, Personal-
und Finanzplanung) für den Vonovia-
Konzem für das nachfolgende Ge¬
schäftsjahr (Budget);

b) Abschluss, Änderung oder Beendi¬
gung von Untemehmensverträgen ge¬
mäß §§291, 292 Aktiengesetz; und

c) die Gründung und die Liquidation
von Gesellschaften sowie der Erwerb
und die Veräußerung von Gesell¬
schaftsanteilen oder von Geschäftsbe¬
trieben, sofern der Wert (einschließ¬
lich Übernahme von Verbindlichkei¬
ten) im Einzelfall einen vom Auf-
sichtsrat näher festzulegenden Wert
übersteigt.

Der Aufsichtsrat kann über die vorstehend
genannten Geschäfte und Maßnahmen hin¬
aus weitere Arten von Geschäften und Maß¬
nahmen von seiner Zustimmung abhängig
machen

8.4 If a chairperson of the Management
Board has been appointed he/she shall
have the right to object to a management
board resolution (veto right). If the chair¬
person of the management board exer¬
cises his/her veto right the resolution
shall be deemed to not have been passed.

8.5 The following measures and transaction
require the prior consent of the Supervi¬
sory Board:

a) the adoption of the business plan
(including capital expenditures,
personnel and finance plan) for the
Vonovia group for the next busi¬
ness year (budget)

b) conclusion, amendment or termi¬
nation of intercompany agreements
pursuant to Sec. 291, 292 of the
German Stock Corporation Act;
and

c) the formation and liquidation of
companies and partnerships and
the purchase or sale of shares or of
businesses, if the value (including
the assumption of liabilities) ex¬
ceeds in each individual case an
amount to be further specified by
the Supervisory Board.

In addition to the aforementioned trans¬
actions and measures, the Supervisory
Board may subject other types of trans¬
actions and measures to a requirement of
ist consent.
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8.6 Der Aufsichtsrat hat das Recht, eine Ge¬
schäftsordnung für den Vorstand zu erlas¬
sen. Falls der Aufsichtsrat keine Geschäfts¬
ordnung für den Vorstand erlässt, gibt sich
der Vorstand selbst durch einstimmigen Be¬
schluss aller Vorstandsmitglieder eine Ge¬
schäftsordnung, die der Zustimmung des
Aufsichtsrats bedarf.

8.6 The Supervisory Board is entitled to
adopt rules of procedure for the Manage¬
ment Board. In case the Supervisory
Board does not adopt rules of procedure
for the Management Board, the Manage¬
ment Board may itself adopt rules of pro¬
cedure, which are subject to the approval
of the Supervisory Board, by unanimous
resolution of all Management Board
members.

§ 9 Vertretung

9.1 Die Gesellschaft wird durch zwei Vor¬
standsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied
in Gemeinschaft mit einem Prokuristen ver¬
treten.

9.2 Der Aufsichtsrat kann bestimmen, dass alle
oder einzelne Vorstandsmitglieder einzel-
vertretungsbefugt und befugt sind, im Na¬
men der Gesellschaft mit sich als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen
(Befreiung vom Verbot der Mehrfachvertre¬
tung des § 181 2. Alt. BGB).

V. Der Aufsichtsrat

See. 9 Representation

9.1 The Company is represented by two
Management Board members jointly or
by one Management Board member to¬
gether with a holder of a statutory power
of attorney (Prokurist).

9.2 The Supervisory Board may determine
that one or all Management Board mem¬
bers be authorized to represent the Com¬
pany alone and be released from the re¬
strictions of section 181, 2nd alternative
of the German Civil Code (Bürgerliches
Gesetzbuch-BGB).

V. The Supervisory Board

§ 10 Befugnisse und Aufgaben des Aufsichts- Sec. 10 Rights and Duties of the Super¬
visory Boardrats

10.1 Die Aufgaben und Rechte des Aufsichtsrats
werden durch das Gesetz und diese Satzung
bestimmt.

10.1 The rights and duties of the Supervisory
Board are determined by law and by
these articles of association.
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10.2 Der Zuständigkeit des Aufsichtsrats unter¬
liegt auch die Beauftragung des Abschluss¬
prüfers nach dessen Wahl durch die Haupt¬
versammlung.

10.3 Der Aufsichtsrat gibt sich eine Geschäfts¬
ordnung im Rahmen der gesetzlichen Vor¬
schriften und der Bestimmungen dieser Sat¬
zung. Der Aufsichtsrat bildet Ausschüsse
und überträgt diesen in der Geschäftsord¬
nung niedergelegte Aufgaben.

10.4 Der Aufsichtsrat ist befugt, Änderungen die¬
ser Satzung zu beschließen, die nur deren
Fassung betreffen.

10.2 The Supervisory Board is competent to
appoint the auditor following its election
by the General Meeting.

10.3 The Supervisory Board shall regulate its
function through rules of procedure
which shall be in accordance with the
law and these articles of association. The
Supervisory Board may form commit¬
tees and transfers certain functions to
them as defined in the Supervisory
Board’s rules of procedure.

10.4 The Supervisory Board shall be author¬
ized to resolve amendments of these ar¬
ticles of association that only relate to its
wording.

§ 11 Zusammensetzung, Wahl und Amtszeit

11.1 Der Aufsichtsrat besteht aus zehn (10) Mit¬
gliedern.

11.2 Die Aufsichtsratsmitglieder werden jeweils
für die Zeit bis zur Beendigung der Haupt¬
versammlung gewählt, die über die Entlas¬
tung für das dritte Geschäftsjahr nach Be¬
ginn der Amtszeit beschließt, sofern die
Hauptversammlung nicht bei der Wahl für
alle oder einzelne Aufsichtsratsmitglieder
eine kürzere Amtszeit beschließt. Das Ge¬
schäftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt,
wird bei der Berechnung der Amtszeit nicht
mitgerechnet. Eine Wiederwahl ist zulässig.
Die Abberufung von Aufsichtsratsmitglie-
dem bedarf einer Mehrheit von drei Vierteln
der abgegebenen Stimmen.

See. 11 Composition, Election and Term
of Office

11.1 The Supervisory Board comprises ten
(10) members.

11.2 The Supervisory Board members shall
be elected for a term until the conclusion
of the General Meeting of the Company
granting discharge for the third financial
year after the commencement of their
term of office, subject to the General
Meeting prescribing a shorter term for all
or any individual Supervisory Board
members. The financial year in which
the term commences shall not be counted
for the purposes of calculating the term.
Reelection is permissible. The removal
of Supervisory Board members requires
a three quarters’ majority of the votes
cast.

Fehler! Unbekannter Name für Dokument-Eigenschaft
19



11.3 Für alle oder einzelne Aufsichtsratsmitglie¬
der können gleichzeitig mit der Wahl der
Aufsichtsratsmitglieder Ersatzmitglieder
gewählt werden, die jeweils an die Stelle ei¬
nes vorzeitig ausscheidenden Aufsichtsrats¬
mitglieds, als dessen Ersatzmitglied sie ge¬
wählt wurden, treten, sofern nicht vor Wirk¬
samwerden des Ausscheidens durch die
Hauptversammlung ein neues Aufsichtsrats¬
mitglied gewählt wird. Tritt ein Ersatzmit¬
glied an die Stelle des Ausscheidenden, so
erlischt sein Amt mit der Beendigung der
nächsten Hauptversammlung, in der ein
Nachfolger für den Ausgeschiedenen be¬
stellt wird (entziehende Nachwahl). Die ent¬
ziehende Nachwahl bedarf einer Mehrheit
von drei Vierteln der abgegebenen Stim¬
men. Das Amt des Ersatzmitglieds erlischt
spätestens mit Ablauf der Amtszeit des aus¬
geschiedenen Aufsichtsratsmitglieds.

11.4 Die Bestellung des Nachfolgers eines vor
Ablauf seiner Amtszeit ausgeschiedenen
Mitglieds erfolgt für den Rest der Amtszeit
des ausgeschiedenen Mitglieds, sofern die
Hauptversammlung nicht im Rahmen von
§11.2 eine andere Amtszeit beschließt.

11.5 Jedes Aufsichtsratsmitglied und jedes Er¬
satzmitglied kann sein Amt durch schriftli¬
che Mitteilung gegenüber der Gesellschaft,
vertreten durch den Vorstand, niederlegen.
Es genügt die Mitteilung gegenüber einem
Vorstandsmitglied. Die Niederlegung hat

20

11.3 Substitute members may be elected for
all or individual members of the Super¬
visory Board at the same time as the Su¬
pervisory Board members. The substi¬
tute members shall replace the Supervi¬
sory Board member who leaves his/her
office prior to the expiry of his/her term
and whom they were elected to replace
unless a new Supervisory Board member
is elected by the General Meeting prior
to the effective date on which the mem¬
ber leaves the Supervisory Board. If a
substitute member becomes a Supervi¬
sory Board member, his/her term shall
end upon the conclusion of the next Gen¬
eral Meeting at which a successor for the
retired Supervisory Board member is ap¬
pointed (privative by-election). Such
privative by-election requires a three
quarters’ majority of the votes cast. The
substitute member’s term of office shall
expire at the latest upon expiry of the
term of office of the member who has left
the Supervisory Board.

11.4 The appointment of the successor of a
Supervisory Board member who has left
his/her office prior to the expiry of
his/her term shall be made for the re¬
mainder of the term of the member who
has left, unless the General Meeting de¬
cides on a different term of office in the
context of sec. 11.2.

11.5 Each Supervisory Board member and
each substitute member may resign from
office by written notice to the Company
represented by the Management Board.
A notice to one Management Board
member shall suffice. Such notice is to
be given two weeks in advance, unless
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mit einer Frist von zwei Wochen zu erfol¬
gen, es sei denn die Niederlegung erfolgt aus
wichtigem Grund, die mit sofortiger Wir¬
kung möglich ist. Der Vorstand kann einer
Verkürzung der Niederlegungsfrist oder ei¬
nem Verzicht auf die Wahrung der Nieder-
legungsfrist zustimmen.

the office is vacated for cause which is
possible with immediate effect. The
Management Board can consent to a
shortening of the notice period or waive
the observance of the notice period.

§ 12 Vorsitzender und stellvertretender Vor¬
sitzender

12.1 Der Aufsichtsrat wählt aus seiner Mitte den
Vorsitzenden („Vorsitzender“) und dessen
Stellvertreter („Stellvertreter“).

12.2 Die Amtszeit des Vorsitzenden und seines
Stellvertreters entspricht, soweit bei der
Wahl nicht eine kürzere Amtszeit bestimmt
wird, der Amtszeit als Mitglieder des Auf¬
sichtsrats. Diese Wahl findet im Anschluss
an die Hauptversammlung, in der die Auf¬
sichtsratsmitglieder gewählt worden sind, in
einer ohne besondere Einberufung abgehal¬
tenen Sitzung statt.

12.3 Scheidet der Aufsichtsratsvorsitzende oder
der Stellvertreter vor Ablauf der Amtszeit
aus, so wählt der Aufsichtsrat unverzüglich
einen Nachfolger für die restliche Amtszeit
des Ausgeschiedenen. Bei einem vorzeiti¬
gen Ausscheiden des Aufsichtsratsvorsit¬
zenden erfolgt die Einberufung des Auf¬
sichtsrats zu Sitzungen durch den Stellver¬
treter.

See, 12 Chairperson and Deputy Chair¬
person

12.1 The Supervisory Board elects a chairper¬
son (“Chairperson”) and a deputy chair¬
person (“Deputy Chairperson”) from
among its members.

12.2 Unless a shorter term of office is deter¬
mined at the time of their election, the
Chairperson and the Deputy Chairperson
shall be elected as chairperson and dep¬
uty chairperson, respectively, for the du¬
ration of their Supervisory Board mem¬
bership. This election shall take place at
a meeting which, without having to be
separately convened, shall take place im¬
mediately after the General Meeting dur¬
ing which the Supervisory Board mem¬
bers were elected.

12.3 If the Chairperson or the Deputy Chair¬
person ceases to be a member before the
end of his or her term of office, the Su¬
pervisory Board shall immediately elect
a successor for the remainder of the for¬
mer member’s term. If the Chairperson
ceases to be a Supervisory Board mem¬
ber, meetings shall be convened by the
Deputy Chairperson.
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12.4 Ist der Vorsitzende an der Wahrnehmung
der Befugnisse und Aufgaben seines Amtes
verhindert, so hat der Stellvertreter diese an
seiner statt wahrzunehmen.

12.4 If the Chairperson is unavailable to dis¬
charge the duties and rights of his/her of¬
fice, the Deputy Chairperson shall do so
in his/her place.

§ 13 Vergütung des Aufsichtsrats

13.1 Jedes Aufsichtsratsmitglied erhält eine jähr-
liche feste Grundvergütung von
€110.000,00.

13.2 Der Vorsitzende des Aufsichtsrats erhält das
Zweieinhalbfache, ein stellvertretender Vor¬
sitzender erhält das Eineinhalbfache dieses
Betrags. Die Mitglieder des Prüfungsaus¬
schusses erhalten eine zusätzliche jährliche
feste Vergütung in Höhe von 45.000,00;
der Ausschussvorsitzende erhält das Dop¬
pelte.

13.3 Aufsichtsratsmitglieder, die einem oder
mehreren anderen Ausschüssen des Auf¬
sichtsrats angehören, die mindestens einmal
im Jahr tätig geworden sind, erhalten für die
Mitgliedschaft in jedem Ausschuss eine zu¬
sätzliche jährliche feste Vergütung in Höhe
von 30.000,00, im Falle des Ausschuss¬
vorsitzenden 60.000,00.

13.4 Die Summe sämtlicher Vergütungen nach
diesem § 13 zuzüglich Vergütungen für die
Mitgliedschaft in Aufsichtsräten und ver¬
gleichbaren Kontrollgremien von Konzem-
untemehmen darf je Aufsichtsratsmitglied
unabhängig von der Zahl der Ausschussmit¬
gliedschaften und der Funktionen einen Be¬
trag in Höhe von 400.000,00 je Kalender¬
jahr nicht übersteigen.

See. 13 Compensation of the Supervi¬
sory Board

13.1 Each Supervisory Board member shall
receive an annual fixed compensation of

110,000.00.

13.2 The Chairperson shall receive two and a
half times this amount, the Deputy
Chairperson shall receive one and a half
times this amount. The audit committee
members shall receive an additional an¬
nual fixed compensation in the amount
of 45,000.00; the chairperson of the au¬
dit committee shall receive twice the
amount.

13.3 Supervisory Board members who are
members of one or more other Supervi¬
sory Board committees that have acted at
least once a year shall receive an addi¬
tional annual fixed compensation in the
amount of 30,000.00, or in case of the
chairperson of the committee in the
amount of 60,000.00 per committee.

13.4 The sum of all compensations under this
sec. 13 plus any compensation for the
membership in supervisory boards and
similar controlling bodies of group com¬
panies payable to each supervisory board
member, irrespective of the number of
committee memberships and the func¬
tions, must not exceed an amount of

400,000.00 per calendar year.
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13.5 Sämtliche vorgenannten Vergütungen sind
jeweils nach Ablauf des Geschäftsjahres
zahlbar. Aufsichtsratsmitglieder, die dem
Aufsichtsrat oder einem Ausschuss des Auf¬
sichtsrats nur während eines Teils des Ge¬
schäftsjahres angehört haben, erhalten für
dieses Geschäftsjahr eine entsprechende, auf
ganze Monate aufgerundete, zeitanteilige
Vergütung.

13.6 Die Gesellschaft erstattet den Mitgliedern
des Aufsichtsrats die durch die Ausübung
ihres Amtes entstehenden angemessenen
Auslagen. Die Umsatzsteuer wird von der
Gesellschaft erstattet, soweit die Mitglieder
des Aufsichtsrats berechtigt sind, die Um¬
satzsteuer der Gesellschaft gesondert in
Rechnung zu stellen, und sie dieses Recht
ausüben.

13.7 Die Gesellschaft schließt für die Mitglieder
des Aufsichtsrats eine Haftpflichtversiche¬
rung (sogenannte „D&O Versicherung“) mit
einer angemessenen Versicherungssumme
ab.

13.8 Die in diesem § 13 festgesetzte Vergütung
gilt ab dem 1. Januar 2022.

13.5 All compensations specified above shall
be payable after the expiry of each finan¬
cial year. Supervisory Board members
who are Supervisory Board members or
members of a committee of the Supervi¬
sory Board for only part of a financial
year shall receive a corresponding pro
rata compensation rounded to the full
month.

13.6 The Company shall reimburse the Super¬
visory Board members for appropriate
expenses incurred due to the exercising
of their office. VAT will be reimbursed
by the Company to the extent that the Su¬
pervisory Board members are eligible to
separately invoice VAT and have exer¬
cised such right.

13.7 The Company may conclude a D&O lia¬
bility insurance for the Supervisory
Board members with a reasonable maxi¬
mum liability.

13.8 The compensation established in this
§ 13 shall apply beginning on 1 January
2022.

VI. Die Hauptversammlung VI. The General Meeting

§ 14 Ort und Einberufung der Hauptver- Sec. 14 Place and Convening of the
Sammlung General Meeting

14.1 The General Meeting shall take place at
the seat of the Company or in any Ger¬
man city with more than 100,000 inhab¬
itants.

14.1 Die Hauptversammlung findet am Sitz der
Gesellschaft oder in einer deutschen Stadt
mit mehr als 100.000 Einwohnern statt.
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14.2 Die Einberufung der Hauptversammlung
muss, sofern das Gesetz keine abweichende
Frist vorsieht, mindestens dreißig (30) Tage
vor dem Tag der Hauptversammlung durch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger erfol¬
gen. Die Mindestfrist verlängert sich um die
Tage der Anmeldefrist des § 15.1. Für die
Fristberechnung gelten die gesetzlichen
Vorschriften.

14.2 Unless a different notice period is re¬
quired by applicable law, the notice con¬
vening the meeting must be published no
less than thirty (30) days prior to the day
of the General Meeting in the federal ga¬
zette (Bundesanzeiger). The minimum
period shall be extended by the days of
the registration period set forth in
sec. 15.1. The calculation of the notice
period shall be subject to applicable law.

§ 14a Virtuelle Hauptversammlung

14a.l Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustim¬
mung des Aufsichtsrats vorzusehen, dass
die Hauptversammlung ohne physische
Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevoll¬
mächtigten am Ort der Hauptversammlung
abgehalten wird (virtuelle Hauptversamm¬
lung). Diese Ermächtigung gilt nur für
Hauptversammlungen, die vor dem 30.
Juni 2027 stattfinden.

See. 14a Virtual General Meeting

14a.1 The Management Board is authorized to
decide with the consent of the Supervi¬
sory Board that the General Meeting be
held without the physical presence of
the shareholders or their proxies at the
place of the General Meeting (virtual
General Meeting). This authorization
only applies to General Meetings held
before the end of 30 June 2027.

14a.2 Die näheren Bestimmungen zur Einberu¬
fung und Durchführung der virtuellen
Hauptversammlung trifft der Vorstand.

14a.2 The Management Board shall specify
the more detailed provisions for con¬
vening and holding the virtual General
Meeting.

§ 15 Teilnahme an der Hauptversammlung Sec. 15 Attendance at the General Meet¬
ing

15.1 Zur Teilnahme an der Hauptversammlung
und zur Ausübung des Stimmrechts sind
diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich zu¬
vor bei der Gesellschaft zur Hauptversamm¬
lung angemeldet haben und die für die ange¬
meldeten Aktien im Aktienregister eingetra¬
gen sind. Die Anmeldung muss der Gesell¬
schaft unter der in der Einberufung hierfür
mitgeteilten Adresse in Textform (§ 126b

15.1 Shareholders are only eligible for partic¬
ipation and the exercising of their voting
rights in the General Meeting who have
registered with the Company prior to
such meeting and who are registered in
the share register for the shares notified.
This registration must reach the Com¬
pany at the address named in the invita-
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BGB) und in deutscher oder englischer
Sprache mindestens sechs Tage vor der
Hauptversammlung zugehen. Der Tag der
Hauptversammlung und der Tag des Zu¬
gangs der Anmeldung sind nicht mitzurech¬
nen.

15.2 Der Vorstand ist ermächtigt, die auszugs¬
weise oder vollständige Bild- und Tonüber¬
tragung der Hauptversammlung zuzulassen.
Er macht dies mit der Einberufung der
Hauptversammlung bekannt.

15.3 Der Vorstand ist ermächtigt, vorzusehen,
dass die Aktionäre an der Hauptversamm¬
lung auch ohne Anwesenheit an deren Ort
und ohne einen Bevollmächtigten teilneh¬
men und sämtliche oder einzelne ihrer
Rechte ganz oder teilweise im Wege elekt¬
ronischer Kommunikation ausüben können.
Macht der Vorstand von dieser Ermächti¬
gung Gebrauch, macht er die näheren Ein¬
zelheiten des Verfahrens mit der Einberu¬
fung der Hauptversammlung bekannt. Akti¬
onäre, die gemäß Satz 1 an der Hauptver¬
sammlung teilnehmen, sind nicht berechtigt,
gegen die Beschlüsse der Hauptversamm¬
lung Widerspruch einzulegen und/oder
diese anzufechten.

15.4 Mitgliedern des Aufsichtsrats ist die Teil¬
nahme an der Hauptversammlung im Wege
der Ton- und Bildübertragung gestattet, so¬
fern die Hauptversammlung nach § 14a die¬
ser Satzung als virtuelle Hauptversammlung
abgehalten wird. Satz 1 gilt nicht zugunsten
des Vorsitzenden und seines Vertreters.

tion to the General Meeting for this pur¬
pose in text form (sec. 126b of the Ger¬
man Civil Code) in German or English at
least six days prior to the General Meet¬
ing. The day of the General Meeting and
the day of the receipt of the registration
are not counted for this purpose.

15.2 The Management Board is authorized to
partially or fully permit image and sound
transmission of the General Meeting. It
will inform of this with the convening of
the General Meeting.

15.3 The Management Board is authorized to
permit shareholders to participate in the
General Meeting without their physical
presence and without a proxy and to ex¬
ercise some or all of their rights partially
or fully by way of electronic communi¬
cation. Should the Management Board
use this authorization, it will specify the
details of this procedure at the time of
convening the General Meeting. Share¬
holders who participate in the General
Meeting in accordance with sent. 1 are
not allowed to file objections against res¬
olutions of the General Meeting and/or to
contest these.

15.4 Members of the Supervisory Board shall
be allowed to participate in the General
Meeting by means of audio and video
transmission if the General Meeting is
held as a virtual General Meeting in ac¬
cordance with section 14a of these Arti¬
cles of Association. Sentence 1 shall not
apply to the chairperson of the meeting.
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§ 16 Durchführung der Hauptversammlung

16.1 Den Vorsitz in der Hauptversammlung führt
der Vorsitzende des Aufsichtsrats (oder im
Falle seiner Verhinderung der Stellvertre¬
ter). Für den Fall, dass der Stellvertreter
nicht als Versammlungsvorsitzender zur
Verfügung steht oder der Vorsitzende des
Aufsichtsrats kein Aufsichtsratsmitglied
zum Versammlungsvorsitzenden bestimmt
hat, wählen die in der Hauptversammlung
anwesenden Aufsichtsratsmitglieder den
Versammlungsvorsitzenden. Wenn eine
Wahl nach dem vorstehenden Verfahren
nicht zustande kommt, wird der Versamm¬
lungsvorsitzende von der Hauptversamm¬
lung gewählt. Gewählt werden kann in den
Fällen von Satz 2 und Satz 3 auch eine Per¬
son, die nicht Mitglied des Aufsichtsrats ist.

16.2 Der Versammlungsvorsitzende leitet die
Versammlung. Er bestimmt die Reihen¬
folge, in der die Gegenstände der Tagesord¬
nung behandelt werden, sowie die Art und
Reihenfolge der Abstimmung. Der Ver¬
sammlungsvorsitzende kann die Reihen¬
folge der Redebeiträge bestimmen und ist
ermächtigt, das Frage- und Rederecht der
Aktionäre zeitlich angemessen zu beschrän¬
ken. Er ist insbesondere berechtigt, zu Be¬
ginn der Hauptversammlung oder während
ihres Verlaufs einen zeitlich angemessenen
Rahmen für den gesamten Hauptversamm¬
lungsverlauf, für den einzelnen Tagesord¬
nungspunkt oder für den einzelnen Frage¬
oder Redebeitrag festzusetzen.

See. 16 Conduct of the General Meeting

16.1 The General Meeting is chaired by the
Chairperson (or, in case of his/her hin¬
drance, the Deputy Chairperson). In case
the Deputy Chairperson is neither avail¬
able to act as chairperson of the General
Meeting nor the Chairperson has deter¬
mined one Supervisory Board member to
act as chairperson of the General Meet¬
ing, the Supervisory Board members at¬
tending the General Meeting shall elect a
chairperson for the General Meeting. If
the chairperson is not elected by way of
the above procedure, he/she shall be
elected by the General Meeting. In the
cases of sent. 2 or sent. 3, also a non¬
member of the Supervisory Board may
be elected.

16.2 The chairperson of the General Meeting
chairs the General Meeting. He/She de¬
termines the sequence in which items on
the agenda are dealt with, as well as the
form and sequence of voting. The chair¬
person may determine the sequence of
statements made and is authorized to
limit the questioning and speaking rights
of the shareholders regarding time spent
in an adequate fashion. In particular,
he/she is authorized, at the beginning or
during the course of the General Meet¬
ing, to set a reasonable time limit for the
entire General Meeting, for particular
items on the agenda, or for any particular
speaker.
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§ 17 Beschlüsse der Hauptversammlung

17.1 Jede Aktie gewährt in der Hauptversamm¬
lung eine Stimme.

17.2 Das Stimmrecht kann nach Maßgabe der ge¬
setzlichen Vorschriften durch einen Bevoll¬
mächtigten ausgeübt werden.

17.3 Der Vorstand ist ermächtigt, vorzusehen,
dass Aktionäre ihre Stimmen, auch ohne an
der Hauptversammlung teilzunehmen,
schriftlich oder im Wege der elektronischen
Kommunikation abgeben dürfen (Brief¬
wahl). Macht der Vorstand von dieser Er¬
mächtigung Gebrauch, macht er die näheren
Einzelheiten des Verfahrens der Briefwahl
mit der Einberufung der Hauptversammlung
bekannt.

17.4 Die Beschlüsse der Hauptversammlung
werden, soweit nicht zwingende gesetzliche
Vorschriften etwas Abweichendes bestim¬
men, mit einfacher Mehrheit der abgegebe¬
nen Stimmen gefasst (Stimmenmehrheit). In
den Fällen, in denen das Aktiengesetz außer¬
dem zur Beschlussfassung eine Mehrheit
des vertretenen Grundkapitals vorschreibt,
genügt, soweit dies gesetzlich zulässig ist,
die einfache Mehrheit des vertretenen Kapi¬
tals (Kapitalmehrheit). Für Satzungsände¬
rungen bedarf es, soweit nicht zwingende
gesetzliche Vorschriften eine andere Mehr¬
heit vorschreiben, einer Mehrheit von zwei
Dritteln der abgegebenen Stimmen bzw., so¬
fern mindestens die Hälfte des Grundkapi¬
tals vertreten ist, der einfachen Mehrheit der
abgegebenen Stimmen.

See. 17 Resolutions of the General
Meeting

17.1 Each share entitles the holder to one vote
in the General Meeting

17.2 The vote may be cast through a proxy in
accordance with applicable law provi¬
sions.

17.3 The Management Board is authorized to
provide for shareholders to vote without
physically participating in the General
Meeting in written form or by way of
electronic communication (postal vote).
Should the Management Board use this
authorization, it shall specify the details
of the procedure of the postal vote at the
time of convening the General Meeting.

17.4 Resolutions of the General Meeting are
adopted by a simple majority of the votes
cast unless mandatory legislation or the
articles of association state otherwise
(majority vote). In those cases where the
German Stock Corporation Act also re¬
quires a majority of the share capital rep¬
resented, a simple majority of the share
capital represented is sufficient, unless
mandatory legislation or the articles of
association state otherwise (capital ma¬
jority vote). Unless mandatory legisla¬
tion require a different majority, amend¬
ments to the Articles of Association shall
require a majority of two thirds of the
votes cast or, if at least half of the regis¬
tered share capital is represented, a sim¬
ple majority of votes cast.
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17.5 Beschlüsse, die gemäß § 17.4 mit einfacher
Stimmen- oder Kapitalmehrheit gefasst wer¬
den können sind insbesondere, aber nicht
ausschließlich, alle Beschlüsse der Haupt¬
versammlung über

a) Kapitalerhöhungen mit Bezugsrecht
der Aktionäre gegen Einlagen (§ 182
Abs. 1 AktG),

b) Kapitalerhöhungen aus Gesellschafts¬
mitteln (§ 207 Abs. 2 AktG i.V.m.
§ 182 Abs. 1 AktG), und

c) Ausgabe von Wandelschuldver¬
schreibungen, Gewinnschuldver¬
schreibungen und sonstigen Instru¬
menten, auf die die Aktionäre ein Be¬
zugsrecht haben (§ 221 AktG).

17.5 Resolutions that can be passed with a
simple majority vote or capital majority
vote pursuant to Section 17.4 are, in par¬
ticular but not exclusively, all relevant
resolutions of the General Meeting re¬
garding

a) capital increases with sharehold¬
ers’ pre-emptive rights against
contributions (sec. 182 para. 1
AktG)

b) capital increases from company
funds (sec. 207 para. 2 AktG, see
also sec. 182 para. 1 AktG), and

c) the issuance of convertible bonds,
profit participation bonds and other
instruments for which the share¬
holders have a pre-emptive right
(sec. 221 AktG).

VII. Jahresabschluss und Gewinnverwendung VIL Annual Financial Statements and Dis¬
tribution of Profits

§ 18 Jahresabschluss

Die Aufstellung, Prüfung und Feststellung
des Jahresabschlusses und des Konzemab¬
schlusses erfolgen nach Maßgabe der ge¬
setzlichen Vorschriften.

See. 18 Annual Financial Statements

The preparation, audit and adoption of the
annual financial statements and of the
consolidated financial statements shall be
carried out in accordance with statutory
provisions

§ 19 Gewinnverwendung Sec. 19 Use of Distributable Profits

19.1 Die Hauptversammlung beschließt alljähr¬
lich in den ersten sechs Monaten des Ge¬
schäftsjahres insbesondere über die Entlas¬
tung der Mitglieder des Vorstands und des

19.1 The General Meeting shall resolve annu¬
ally, during the first six months of the fis¬
cal year, inter alia, on the ratification of
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Aufsichtsrats, über die Verwendung des Bi¬
lanzgewinns und über die Wahl des Ab¬
schlussprüfers.

19.2 Nach Ablauf des Geschäftsjahres kann der
Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats
im Rahmen des § 59 AktG eine Abschlags¬
dividende an die Aktionäre ausschütten.

19.3 Die Hauptversammlung kann beschließen,
den gesamten Bilanzgewinn oder einen Teil
davon im Wege der Bar- oder Sachausschüt¬
tung auszuschütten.

Vin. Schlussbestimmungen

§ 20 Kosten und andere Regelungen

20.1 Das Grundkapital der Gesellschaft wurde in
Höhe von 199.880.000 aufgrund einer no¬
minellen Kapitalerhöhung geschaffen. Das
restliche Grundkapital wurde durch eine
formwechselnde Umwandlung der Deut¬
schen Annington Immobilien AG mit Sitz in
Düsseldorf in Deutsche Annington Immobi¬
lien SE geschaffen. Das Grundkapital der
Deutsche Annington Immobilien AG wurde
davor durch eine rechtsformwechselnde
Umwandlung der Deutsche Annington Im¬
mobilien GmbH mit Sitz in Düsseldorf ge¬
schaffen.

20.2 Im Zusammenhang mit der oben unter
§ 20.1 beschriebenen formwechselnden
Umwandlung der Gesellschaft wurden die

the actions of the members of the Man¬
agement Board and the Supervisory
Board, the use of distributable profits
and the appointment of the auditor.

19.2 After the close of the financial year, the
Management Board may, within the lim¬
its of sec. 59 of the German Stock Cor¬
poration Act and with the consent of the
Supervisory Board, distribute to the
shareholders an advance dividend pay¬
ment.

19.3 The General Meeting may resolve to dis¬
tribute all or part of distributable profits
by way of distribution in cash or in kind.

VIII. Other Provisions

Sec. 20 Costs and Other Provisions

20.1 The Company’s share capital was raised
by a nominal capital increase in the
amount of 199,880,000. The remainder
of the Company’s share capital was
raised by conversion of the legal form of
Deutsche Annington Immobilien AG,
with registered office in Düsseldorf, into
Deutsche Armington Immobilien SE.
Before, Deutsche Armington Immobilien
AG’s share capital was raised by conver¬
sion of the legal form of Deutsche An-
nington Immobilien GmbH, with regis¬
tered office in Dusseldorf.

20.2 In connection with the changes of the le¬
gal form of the Company as described in
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folgenden Regelungen in den Gesellschafts¬
vertrag aufgenommen:

Die Gesellschaft trägt die Kosten der form¬
wechselnden Umwandlung der Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in die Aktienge¬
sellschaft (Notar- und Gerichtskosten, Kos¬
ten der Veröffentlichung, Kosten der recht¬
lichen und steuerlichen Beratung einschließ¬
lich der Kosten für die Gründungsprüfung
und der Kosten für die Gesellschafterver¬
sammlung) bis zu einem Betrag von

80.000,00. Weiterhin trägt die Gesell¬
schaft die Kosten der nachfolgenden form¬
wechselnden Umwandlung der Aktienge¬
sellschaft in die SE (Notar- und Gerichts¬
kosten, Kosten der Veröffentlichung, Kos¬
ten der rechtlichen und steuerlichen Bera¬
tung einschließlich der Kosten für die Prü¬
fung nach Art. 37 Abs. 6 der SE-
Verordnung, die Kosten der Gesellschafter¬
versammlung und der Verhandlung der Ar-
beitnehmermitbestimmung) bis zu einem
Betrag von 235.000,00.

20.3 Jeder Aktionär ist gegenüber seinen Mitak¬
tionären verpflichtet, das aufgrund seiner
Mitgliedschaftsrechte anwendbare Recht
und Gesetz zu beachten; dies gilt auch im
Zusammenhang mit Rechtsstreitigkeiten mit
der Gesellschaft.

* * * *
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see. 20.1 before, the following provi¬
sions were incorporated into the articles
of association:

The Company shall bear the costs in¬
curred in the change of legal form from
the legal form of the Gesellschaft mit
beschränkter Haftung into the Aktieng¬
esellschaft (notary and court costs, pub¬
lication costs, costs for legal and tax ad¬
vice including the costs for the formation
audit, costs for the General Meeting) up
to a maximum amount of 80,000.00. It
shall further bear the costs of the subse¬
quent change of legal form from the legal
form of the Aktiengesellschaft into the
SE (notary and court costs, publication
costs, costs for legal and tax advice in¬
cluding the costs for the audit pursuant to
Art. 37 para. 6 of the SE Regulation,
costs for the General Meeting and the ne¬
gotiation procedure to regulate employee
participation) up to a maximum amount
of €235,000.00.

20.3 Each shareholder is required, vis-ä-vis
his or her co-shareholder, to act in ac¬
cordance with legal and statutory regula¬
tions applicable due to his or her mem¬
bership rights; this shall also apply in the
context of a legal dispute with the Com¬
pany.

* * *
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